
9 Tage Wasser, Berge und Kultur  

im Berchtesgadener Land & in den Chiemgauer Alpen  

vom 20.06. bis 28.06.2026 

 

Eingebettet in die majestätische Kulisse der bayerischen Alpen, vom nördlichen Rupertiwinkel bis hin zum 
Nationalpark Berchtesgaden an der österreichischen Grenze, liegt das Berchtesgadener Land. Der Kurort 
Inzell wird auch gern als das “Tor zum Berchtesgadener Land” bezeichnet und wird von hier durch die 
Bergenge “Zwing” voneinander getrennt. Das Berchtesgadener Land selbst umfasst 15 Gemeinden, 
darunter Berchtesgaden, Bad Reichenhall und Schönau am Königssee. Umrahmt wird all dies von den 
Chiemgauer Alpen, die sich bis auf 2.000 m in den weißblauen Himmel auftürmen. 

REISEVERLAUF:   

1. Tag/20.06.26 (Samstag)  Anreise ins Berchtesgadener Land nach Inzell 

05.00 Uhr Abfahrt in Syke, Busbahnhof, dann 05.20 Uhr ab Bassum, Bahnhof,  
Am Bahnhof/Ladestraße, dann 05.45 Uhr ab Bruchhausen-Vilsen, Restaurant 
Dillertal. Anreise über München in das Berchtesgadener Land. Wir erreichen unser 
Urlaubs- und Alpenhotel „Das Wiesgauer“ in Inzell mit gegenüberliegendem 
Naturbadesee, ca. 18.30 Uhr Ankunft. Zimmerverteilung, Abendessen und 
Übernachtung im Hotel.  
 

2. Tag/21.06.26 (Sonntag)  Ausflug Chiemsee Inseln mit örtlicher Reiseleitung 

Heute unternehmen wir einen ganztägigen Ausflug an den Chiemsee. Vorbei an Bernau am Chiemsee 
erreichen wir Prien/Stock, wo unsere Schiffsreise beginnt. Erstes Ziel ist die Herreninsel. Zur Gemeinde 
Chiemsee, der kleinsten Gemeinde Bayerns, gehören die Herreninsel (ca. 240 ha), die Fraueninsel (ca. 12 
ha) und die unbewohnte Krautinsel. Nach einem gemütlichen Spaziergang erreichen wir den 

wunderschönen Schlosspark und das „Neue Schloss“ vom Märchenkönig 
Ludwig II., hier Schlossbesichtigung. Bei einer Führung sehen wir die 
Prunkräume des Neuen Schlosses Herrenchiemsee. Im Anschluss haben wir 
noch die Möglichkeit das König Ludwig Museum und die Galerie im Augustiner 
Chorherrenstift in eigener Regie zu besichtigen. Weiter geht es mit dem Schiff 
zur wunderschönen Fraueninsel. Nach einem gemeinsamen Inselrundgang, 
hier noch Zeit zur freien Verfügung. Weiterfahrt mit dem Schiff nach Gstadt, wo 

uns unser Bus uns wieder abholt und zurück zum Hotel bringt. 
 

3. Tag/22.06.26 (Montag)  Berchtesgadener Land mit örtlicher Reiseleitung 

Nach dem Frühstück geht es mit unserem Reiseleiter über die Deutsche Alpenstraße in die Kurstadt Bad 
Reichenhall. Hier gemeinsamer Spaziergang zum „Königlichen Kurgarten“. Neben dem Gradierwerk 

befindet sich die Wandelhalle, wo wir warme und kalte Sole 
probieren können. Durch die beliebte Fußgängerzone geht es 
zurück zum Bus. Weiterfahrt nach Berchtesgaden. Bei einem 
gemeinsamen Spaziergang lernen wir die Altstadt kennen. Am 
Schlossplatz endet 
unser Rundgang, hier 
Zeit zur freien 

Verfügung. Biergärten, gemütliche Cafés und 
Spezialitätenrestaurants warten auf uns. Unser nächstes Ziel ist 
die Gemeinde Ramsau, die durch ihre Lage und Architektur 
beinahe aussieht, als wäre sie einem Bilderbuch entsprungen. 
Weiter geht es über die Ramsauer Ache und eine schmale 
Brücke, wo wir das beliebteste Fotomotiv von Ramsau: Wasser, 
Kirche und die Reiteralpe zu sehen bekommen. Dann geht es zum 

https://www.wiesgauer-alpenhotel.de/chiemgau/kurort-inzell
https://www.wiesgauer-alpenhotel.de/chiemgau/kurort-inzell


Hintersee, hier Rundgang um den See oder zum Zauberwald. Hier ist die Idee eines urwüchsigen 
Bergwaldes Wirklichkeit geworden. Weiterfahrt mit dem Bus bergauf zum Gasthof Nutzkaser, oberhalb 
von Ramsau, zur gemütlichen Kaffeepause mit einem herrlichen Panoramablick auf die Berge des 
Berchtesgadener Landes. Über den höchsten Punkt der Deutschen Alpenstraße fahren wir dann zurück 
zum Hotel. 
 

4. Tag/23.06.26 (Dienstag)  Ausflug Königssee/Nationalpark Berchtesgaden  

Nach dem Frühstück geht es zum Herzstück des Nationalparks Berchtesgaden, dem Königssee. Tief 
eingebettet zwischen steil aufragenden Felswänden und smaragdgrün 
zu Füßen der imposanten Watzmann-Ostwand gelegen. Hier 
unternehmen wir einen Schiffstörn mit einem leisen Elektroboot. Es   
geht mit dem Boot Richtung Salet, wo wir einen Zwischenstopp bei der 
berühmten Wallfahrtskirche St. Bartholomä einlegen und uns diese 
etwas genauer ansehen. Mit ihren markanten Zwiebeltürmchen liegt 
sie zusammen mit dem ehemaligen Jagdschloss der bayerischen 
Könige an einem der schönsten Plätze in Bayern. Weiter geht es mit 
dem Boot zur Endstation Salet. Hier gibt es nun folgende 
Möglichkeiten: 
 
a) Kurzer Spaziergang über die Alpengaststätte Saletalm zum Obersee.  
Zeit zur freien Verfügung am Obersee und bei der Alpengaststätte Saletalm. 
b) Wanderung über einen Trampelpfad vom Obersee über die Fischunkelalm zum Wasserfall (Wegzeit von 
Salet zum Wasserfall, ca. 2 Std., Wanderschuhe sind unbedingt erforderlich). Diese etwa 3 Kilometer lange 
Wanderung führt eindrucksvoll am Ufer des Obersees entlang steiler Felswände zur Fischunkelalm.  
c) ca. 20minütiger Spaziergang von Salet zur Mooskaser Saletalm 
 
Jeder hat die Möglichkeit individuell zurück zum Startpunkt „Königssee Seelände“ mit dem Elektroboot 
zu fahren. Hier besteht die Möglichkeit in den Souvenirläden zu Bummeln, die Zeit im Biergarten am 
Anleger zu verbringen oder in einem der anderen Restaurants zu Verweilen. Am Ende des Tages haben 
wir nicht nur den tiefsten See Bayerns (knapp 200 m), den Widerhall des Trompeten-Echos, rauschende 
Wasserfälle und idyllisch gelegene Almen erlebt, sondern auch ein kleines Stückchen unseres Herzens 
verloren und es geht zurück zum Hotel. 
 

5. Tag/24.06.26 (Mittwoch) Ausflug nach Salzburg (Österreich) 

Unser heutiges Tagesziel ist Salzburg, die Festspiel- und Mozartstadt, wo wir während eines 
Stadtrundgangs die Altstadt, Markt, Dom (nur außen) und die bekannte Getreidegasse kennenlernen. 

Wer einmal in den Zauber der weltberühmten Mozartstadt eintaucht, kann 
sich diesem nicht mehr entziehen. Nach dem Rundgang haben wir noch Zeit 
zur freien Verfügung. Am Nachmittag geht es mit der Festungsbahn, der in 
Österreich ältesten noch in Betrieb befindlichen Standseilbahn von der 
Altstadt aus hinauf zur Festung Hohensalzburg. Diese thront hoch oben auf 
dem Festungsberg (Mönchsberg) über den Dächern der barocken Altstadt. 
Die größte vollständig erhaltene Burg Mitteleuropas ist das Wahrzeichen 
Salzburgs und ermöglicht einen 360-Grad-Blick auf die Stadt und ihre 
Umgebung. Hier haben wir nun Zeit das Burgareal in eigener Regie zu 
besichtigen. Im Anschluss Spaziergang zum Schloss Mirabell (nur außen) 
und zum Mirabellgarten die zu den beliebtesten Sehenswürdigkeiten 

Salzburgs gehören. Die gesamte Anlage steht unter Denkmalschutz und gehört zum UNESCO Welterbe. 
Lasst uns einen Blick durch den Mirabellgarten auf das Schloss werfen. Rückfahrt zum Hotel. 
 
 
 
 
 



6. Tag/25.06.26 (Donnerstag)  Inzell (Busfreier Tag) 

Heute ist der freie Tag für unseren Busfahrer. Lasst uns die Annehmlichkeiten des Hotels genießen.  
Alternativ könntet Ihr folgendes gegen Aufpreis unternehmen. 
 
a) Besuch des Naturbadesees im Badepark Inzell gegenüber vom Hotel (ca. 5,- € je Person) 
b) Führung Max Aicher Arena in Inzell (2 Std.) (Eisschnelllaufbahn) (ca. 6,- € je Person) 
c) Wanderung „Panoramarunde“ in Inzell, ca. 3 Std. ohne Steigung mit Birgit Meyer-Borchers 
 

7. Tag/26.06.26 (Freitag)  Salzbergwerk Berchtesgaden / Jennerbahnfahrt 

Heute unternehmen wir eine beeindruckende Reise durch Salz und Zeit im modernen Salzbergwerk 
Berchtesgaden inmitten der Berchtesgadener Alpen. Wir erleben einen geheimnisvollen Rundgang unter 

Tage, in dem wir die faszinierende Wunderwelt des „Weißen Goldes“ bestaunen 
können. Mit der Grubenbahn geht es 650 Meter tief hinein in den Berg. Die 
Bergmänner, sowie die Gästeführerinnen und Gästeführer leiten die Führung und 
wissen so einiges über die Arbeit unter Tage zu erzählen. Uns erwarten 
unterschiedliche Stationen voller Erlebnis, Mystik und Faszination… Mit vielen 
faszinierenden Eindrücken geht es weiter mit dem Bus zur Talstation am Königssee. 
Hier Auffahrt mit der „Jennerbahn“ auf den Jenner, auf 1.874 Meter hoch. Nach 
einer aussichtsreichen Seilbahnfahrt in komfortablen 
10er Kabinen genießen wir einen grandiosen 

Rundblick auf die Berchtesgadener Alpen und auf den märchenhaften 
Königssee. Wer möchte, kann sich auf der Bergstation in der Jenneralm auf 
1800 m Höhe stärken und die Bergluft auf der Sonnenterrasse genießen. Im 
Anschluss Möglichkeit zur Wanderung auf dem „360° Panoramarundweg“.  
Der Weg ist sichtbar beschildert mit „360°“, ein Einstieg ist überall möglich. An 
der Bergstation führt die Beschilderung erst einmal Richtung Westen zur 
neuen Panoramatafel neben dem Startplatz der Drachenflieger. Der weite Blick ins Tal auf die Gemeinden 
des Berchtesgadener Landes und bis nach Salzburg wird eingerahmt vom Watzmann massiv, 
Lattengebirge und Untersberg. Wenn die Thermik passt, können wir vielleicht die Drachenflieger von der 
Rampe starten sehen! 
 

8. Tag/27.06.26 (Samstag)  Ausflug zum Wolfgangsee (Österreich) 

Nach dem Frühstück fahren wir gut gestärkt nach St. Gilgen ins Salzkammergut. Hier unternehmen wir 
eine Schifffahrt auf dem Wolfgangsee von St. Gilgen nach St. Wolfgang, Markt. Wir erleben eine 
entspannte Fahrt auf dem glasklaren Wasser des Sees und erleben die malerische Region des 

Salzkammerguts. Elegante Jugendstilvillen, türkisblaues Wasser, das Mittagsläuten 
der berühmten Wallfahrtskirche und der Blick auf die Berge Zwölferhorn und 
Schafberg versprechen uns Salzkammergut-Feeling pur! In St. Wolfgang 
angekommen, erwartet uns nicht nur das Weiße Rössl, sondern auch die bekannte 
Wallfahrtskirche mit Blick auf den Wolfgangsee. Hier haben wir nun Zeit zur freien 
Verfügung. Dann ca. 15minütiger Spaziergang zum „Erlebnis Quartier“ der 

Talstation der Schafbergbahn in St. Wolfgang. Nun steht eine unvergessliche Fahrt mit der steilsten 
Zahnradbahn Österreichs, der SchafbergBahn auf dem 
Programm. Wir fahren auf den Gipfel des Schafbergs, der einen 
Panoramablick auf das Dachsteingebirge bietet. Am Gipfel des 
Schafberges angekommen erwartet uns das ehemalige Schutzhaus 
die Himmelspforte, das Hotel Schafbergspitze, ein 360° 
Bergpanorama und der Blick auf 11 verschiedene Seen. Die 
Himmelpforte lädt zum idyllischen Verweilen ein. Auf der schönen 
Panoramaterrasse können wir das Bergpanorama genießen. Wir 
haben nun freie Zeit und können die Aussicht auf den Wolfgangsee 
mit seinen umliegenden Orten und Bergen auf uns wirken 
lassen.  Am späten Nachmittag geht es mit der SchafbergBahn 
wieder zur Talstation, wo uns unser Bus schon erwartet. Rückfahrt zum Hotel.   



9. Tag/28.06.26 (Sonntag)  Heimreise 

Frühstücksbuffet im Hotel. Mit vielen Eindrücken im Gepäck geht es zurück nach Hause,  
ca. 21.00 Uhr Ankunft. 
 
In unserem Reisepreis sind folgende Leistungen enthalten:  
 

✓ Fahrt im modernen Fernreisebus mit WC, Klimaanlage, Schlafsessel, Bordküche… 
✓ 8x Übernachtung im Doppelzimmer im Alpenhotel „Das Wiesgauer“ in Inzell inkl. Kurkarte  
✓ 8x Frühstück und Abendessen im Hotel (Buffet) 
✓ Freie Nutzung vom Wellnessbereich im Nachbarhotel (16 bis 21 Uhr) 
✓ Ganztägiger Ausflug Chiemsee mit örtlicher Reiseleitung  
✓ Schifffahrt Chiemsee  
✓ Eintritt und Führung „Neues Schloss“ Herrenchiemsee (40 Minuten),  

           Eintritt König Ludwig II.-Museum, Eintritt Galerie Augustiner-Chorherrenstift  
✓ Ganztägiger Ausflug Berchtesgadener Land mit örtlicher Reiseleitung  
✓ Kaffeegedeck im Gasthof Nutzkaser in Ramsau  
✓ Elektrobootsfahrt auf dem Königssee  
✓ Stadtrundgang Salzburg mit örtlicher Reiseleitung  
✓ Eintrittskarte Hohensalzburg inkl. Berg- und Talfahrt mit der Festungsbahn auf den Mönchsberg  
✓ Eintritt und Führung Salzbergwerk Berchtesgaden  
✓ Berg- und Talfahrt mit der Jennerbahn auf den Jenner  
✓ Schifffahrt auf dem Wolfgangsee von St. Gilgen nach St. Wolfgang, Markt  
✓ Berg- und Talfahrt mit der SchafbergBahn auf den Schafberg  
✓ Insolvenzversicherung 
✓ Trinkgelder für Reiseleiter, Busfahrer und Stadtführer 

 
Reisepreis pro Person =  
1.440,- € im Doppelzimmer ab 35 zahlenden Reiseteilnehmern 
1.415,- € im Doppelzimmer ab 40 zahlenden Reiseteilnehmern  
 
Einzelzimmer-Zuschlag = 280,- € je Person 
 

- Preis- und Programmänderungen für das Jahr 2026 vorbehalten 
 

Bitte beachtet, dass angesichts von Klimawandel und Nachhaltigkeit eine Zwischenreinigung der Zimmer 
nicht erfolgt. Auf Wunsch können frische Handtücher an der Rezeption angefordert werden. 

 
Die Mitnahme eines gültigen Personalausweises ist unbedingt erforderlich.  

Wir empfehlen den Abschluss einer Reiserücktrittskostenversicherung.  
Bitte sprecht Bianca Mainusch an, sollte dies gewünscht sein. 
 
Anmeldungen sind möglich ab 6. Januar 2026 um 9.00 Uhr bei Bianca Mainusch  
Telefon: 04205-316690 oder Emailadresse: info@wolters-bus.de 

 
Diese Fahrt ist eine gemeinsame Reise der LF-Vereine Bassum, Twistringen, Harpstedt, Syke und Hoya. 
  
Wir freuen uns auf euch! 
 
Birgit Meyer-Borchers – Helga Lange – Anette Wöbse – Silke Lammers – Imke Wicke 
 

Veranstalter:        

mailto:info@wolters-bus.de

